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Editorial

Der Vorstand des TSV Bienenbüttel wünscht all seinen Mitgliedern, Freunden und Förde-
rern ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und ein gesundes, 
erfolgreiches 2015.
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Die in Bibü
Michael Skeisgerski e.K.

Versicherungsbüro
Bahnhofstraße 11 · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 8207 · Mobil 0171 3855497

Ihr großes Plus bei der VGH ist eine 
freundliche, ausführliche Beratung. Uns 
kommt es darauf an, eine für Sie vor-
teilhafte und langfristig zufriedenstel-
lende Versicherungslösung zu finden. 
Deshalb nehmen wir uns die Zeit und 
beraten Sie umfassend. Was wir Ihnen 
dann vorschlagen, lässt sich auch finan-
ziell gut verkraften. Denn unsere Ange-
bote gehören in der Regel zu den güns-
tigsten der Branche. Und bei der VGH 
fließen die erwirtschafteten Überschüs-
se überwiegend den Kunden zu. Es gibt 
also viele Gründe, die für die VGH spre-
chen.

Klein im Preis, groß im Service.
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!Wir sind Weltmeister!

Nicht nur die Fußballnationalmannschaft 
hat es geschafft auch ein Turner aus 
der Turnabteilung hat dieses Jahr einen 
Weltmeistertitel geholt.

Seit Anfang des Jahres hat die Kinder-
turngruppe am Donnerstag unter der 
Leitung von Anne Fröhlich professionel-
le Unterstützung. Sebastian Wittek der 
selbst immer noch aktiv am Leistungs-
geräteturnen teilnimmt und in diesem 
Jahr sogar den Weltmeistertitel im  Fit-
nesszehnkampf geholt hat unterstützt 
Anne Fröhlich bei Ihrer Arbeit und steht 
ihr mit Rat und Tat zur Seite.

Die Kinder lernen Übungen am Stufen-
barren, Reck oder am Kasten und haben 
dabei sichtlich Spaß von einem Profi un-
terrichtet zu werden. 

Sebastian Wittek
 
In der Turnabteilung hat sich nach den 
Sommerferien einiges getan. Aus orga-
nisatorischen Gründen mussten einige 
Kurse verlegt werden, da der Andrang 
einfach zu enorm war und wir  keinen 
wegschicken wollten. 

Die Übungsleiter haben sich während der 
Sommerpause bezüglich des Sportange-
botes der Turnabteilung einige Gedan-
ken gemacht und so gibt es seit Mitte 
September die Gruppe Fit 60+ , die von 
Heike Quentin mit sehr viel Engagement 
und Spaß geleitet wird.

Außerdem wird nun auch donnerstags 
ein Zirkeltrainingskurs von Susanne An-
dree angeboten, der binnen kürzester 
Zeit ausgebucht war.

Auch an die Mamis wurde diesmal ge-
dacht und so treffen sich jeden Mitt-
wochmorgen 10 Mamis+ Babys im Ver-
einsheim und machen ein bisschen Sport 
um in Form zu bleiben.

Bei den Kindern gibt es seit kurzem eine 
Step Aerobic Gruppe für Mädchen und 
tanzen für die ganz Kleinen.
Wir hoffen auch im nächsten Jahr wei-
ter so ein vielfältiges Sportangebot bie-
ten zu können und möchten uns auf 
diesem Wege nochmals bei den Übungs-
leitern bedanken , die mit viel Herzblut 
ihre Gruppen betreuen, denn ohne sie 
wäre vieles einfach nicht möglich.

Danke!!!

Julia Gottfried

Turnen
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Ü40-Ballsportgruppe seit einem Jahr aktiv

Ballsport

Seit knapp einem Jahr trifft sich die Ü40-
Ballsportgruppe regelmäßig sonntags von 
10:00 – 11:30 Uhr in der Grundschulhalle 
oder bei schönem Wetter auch draußen 
zu gemeinsamen ballsportlichen Aktivitä-
ten. Der Spaß am Spiel und genauso die 
Fitness stehen bei uns im Mittelpunkt.
 
Die TSV-Ballsportgruppe bietet Männern 
im besten Alter ein zusätzliches Sportan-
gebot, das von Vereinsmitgliedern jeder-
zeit genutzt werden kann. Wer sonntags 
Zeit und Lust auf z.B. Basketball, Beach-
Volleyball, Fußball oder Hockey hat, der 
schaut einfach vorbei. Eine regelmäßige 
Teilnahme ist nicht erforderlich.

Nicht immer sind wir sonntags mit dem 
Ball aktiv. So fand Mitte Oktober eine Rad-
tour nach Bad Bevensen statt. Ziel war 
der ansässige Kletterpark, den wir bei 
schönem Wetter gemeinsam durchlaufen 
haben.

Aufgrund des großen Erfolges dieser 
Tour, sind für das kommende Jahr bereits 
neben einem erneuten Kletterparkbesuch 
auch eine Boßel- und Kanutour geplant.
 
Stefan Kehl 
(Tel. 955338)
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Ballsport
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Spiele, bei denen es um die Meisterschaft 
geht, sind unwidersprochen immer etwas 
besonderes. So auch am 12. 10.2014, die 
Boule - Abteilung des TSV - Bienenbüttel 
hat im Rahmen ei-
nes Turniers ihren 
Ve re i n s m e i s te r 
ausgespielt. Nie-
mand der Spieler 
wusste vorher mit 
wem Sie oder Er 
die Spiele bestrei-
ten würde, dass 
wurde erst kurz 
vor Durchgangs-
beginn ausgelost. 
Acht Mannschaften spielten in der ers-
ten Runde auf Augenhöhe gegeneinan-
der. Nur, wer am Ende alle Spiele siegreich 
für sich entschieden hat, konnte auch 
Meister werden. Während in der zweiten 
und dritten Runde nur noch die jeweiligen 

Gewinner um die Meisterehre kämpften, 
spielten alle Anderen noch um eine gute 
Platzierung. So entschieden sich im drit-
ten Durchgang alle Platzierungen aber 
auch in einem echten Endspiel, die Meis-
terschaft. Hier trafen Gisela Frischmuth 

und Diethelm Obst ( Gastspieler ) auf Jut-
ta Wollschläger und Ulf Maly. Lange sah es 
so aus als könnten Jutta Wollschläger und 
Ulf Maly das Spiel für sich entscheiden.

 
Doch mit eiser-
nem Willen und 
Würfe wie von 
einem anderen 
Stern, konnte Gi-
sela Frischmuth 
und Diethelm Obst 
, ihre Gegner hat-
ten zwischenzeit-
lich schon mit 12 : 
8 Punkten geführt, 

Punkt um Punkt aufholen und die Mann-
schaftsvereinsmeisterschaft 2014 doch 
noch mit 13:12 Punten für sich entschei-
den. Mit einer besseren Punktausbeute, 
belegte Helga Lehmann und Christoph 
Tornow vor Jutta Wollschläger und Ulf 
Maly, den zweiten Platz. Im Anschluss an 
die Spiele und Verteilung der Urkunden 
wurde mit einem kleinen Imbiss der Tag 
abgeschlossen. 

Günter Lehmann

Die Boule Abteilung

Boule

Turnierteilnehmer

Gisela Frischmuth, Diethelm Obst 
Vereinmeister 2014

Endspiel um die Vereinsmeisterschaft
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Boule

Neue Sportkleidung für die TSV Bienenbüttel 
Bouleabteilung
Die Freude war groß als es darum ging, die 
neuen Poloshirts mit Vereinswappen und 
dem Bouleaufdruck erstmals in einem of-
fiziellen Spiel zu Tragen. Die Mitglieder fan-
den es für total 
richtig, sich auch 
als Mitglied des 
Vereins und der 
Abteilung nach 
außen zu zeigen. 
Na ja und gelun-
gen ist die neue 
Bekleidung auch 
wirklich.

Jedenfalls konnte 
man das an den 
Gesichtern unse-
rer Mitglieder ab-
lesen und es war 
eine gewisse Do-
minanz auf dem 
Platz festzustel-
len.
Wir, 21 Weißhem-
den gegen 14 
bunt durchein-
ander bekleide-
te Spieler, auch optisch ein Übergewischt. 

Wir hatten am 28. 09. 2014 unsere Boule-
Freunde aus Bad - Bevensen zu einem Ge-
genbesuch auf unsere Anlage eingeladen 
und diesen Anlas genutzt, unsere neue 
Spielkleidung offiziell vorzustellen. Auch 
unsere Bevensener Freunde waren ange-
nehm überrascht und der Eine oder An-
dere könnte sich für ihre Gruppe ein ähn-
liches Outfit vorstellen. 

Doch wir wollten ja vorrangig ein gemein-
sames Spiel bestreiten, dafür sind wir zu-
sammengekommen. 

Schnell waren wir 
uns einig, zwei 
Spiele mit ge-
mischten Mann-
schaften und je-
weils zwei Spieler 
sollten den Kern 
unserer Zusam-
menkunft bilden. 
Zwischen und 
nach den Spie-
len gab es immer 
Gelegenheit zur 
Erfrischung oder 
sich am Buffet 
zu stärken. Beides 
wurde gerne an-
genommen. 

Es bildeten sich 
immer wieder 
unter sch ied l i -
che Gruppen, die 
entweder wieder 

oder weiterspielten, sich stärkten oder nur 
miteinander  reden wollten. 

So entstand, bei sehr schönem Wetter 
und aller Ernsthaftigkeit, eine sehr ent-
spannte Azmosphäre. Für das nächste 
Jahr haben wir verabredet uns in Bad - 
Bevensen zu einem Turnier zu treffen.

Günter Lehmann

Boulefreude aus Bad-Bevensen und dem TSV Bienenbüttel

TSV Bienenbüttel in neuer Spielkleidung
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Fußball

TSV Bienenbüttel bat zum Spiel der Legenden

Anlässlich des Ortsjubiläums „Bienenbütel 
1010“ veranstaltete der TSV Bienenbüt-
tel am Freitag, 10 Oktober um 19 Uhr ein 
Fussballspiel zwischen den Bienenbütteler 
Fussballlegenden und einer Auswahl von 
Spielern der aktuellen zweiten und dritten 
Herren.
 

Mit Uwe Radel stand ein echter Oldie für 
die Legenden auf dem Platz während auf 
der anderen Seite Lennart Wessel mit 17 
Jahren der jüngste Spieler war. Für die Zu-
sammenstellung des Legendenteams sor-
gen Richi Bodem und Tede Meyer. Die Spiel-
leitung oblag dem bezirkligaerfahrenen 
Gespann Schulze/Kommert/Meier.

Unter Flutlicht entwickelte sich zwischen 
den Bienenbütteler Legenden und den 
Youngsters ein munteres Spiel. Begüns-
tigt durch einen sehenswerten „Rasenein-
schrauber“ von Jürgen Meier schoß Domi-
nik Resch die Führung für den Nachwuchs 

heraus. Huckie Ehrenberg, Jürgen Obst-
mayer und Schorse Sander sorgten zwar 
für hohe Spielkultur, der Ausbau der Füh-
rung war jedoch den Jungen vorbehalten. 
Unter den Augen von Günther Ellenberg 
und Jonny Albers gingen die Jungen auf 
Basis einer besseren Spritzigkeit mit 3:1 in 
Führung. 

Mit zunehmender Spieldauer setzte sich bei 
den Jungen die Erkenntnis durch, daß ihr 
Gegner aufgrund einer durchschnittlichen 
Altersdifferenz von ca. 30 Jahren auch mit 
halber Kraft zu bespielen war. Begünstigt 
durch diese passive Haltung der Jüngeren, 
militärisch könnte man von einem Nichtan-
griffspakt sprechen, kamen die Legenden 
durch Bublitz und Suhm zu einem schmei-
chelhaften 3:3. Da der herrliche Fussball-
abend mit leckeren Steaks und schönem 
Gesang fortgeführt wurde, ist mit einer 
Wiederholung in 2015 zu rechnen. Unsere 
Traditionself ist geboren. 
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Fußball

Was tat sich sonst noch im Herrenfußball des TSV?

Herausragendes Prinzip in unserer Herren-
abteilung ist Teamarbeit, gekennzeichnet 
durch viel Unterstützung. Auf dieser Basis 
haben sich unsere 3 Herrenmannschaften 
seit dem Sommer neu aufgestellt. Mit Dirk 
Bublitz  für die 1. Herren, Christian Prang 
für die 2. Herren und Andi Möller für die 3. 
Herren haben gleich drei Trainer Verantwor-
tung übernommen.

Sie werden untersützt durch Philip Meier, 
Florian Schick, Lars Gutt, Steffen Hedder 
und Michel Teuber. Trotz des Abganges von 
14 Spielern der 1. Herren vor der Sommer-
pause konnten wir mit den nachwachsen-
den A-Jugendlichen eine leistungsorientrier-
te 1. Herren neu aufbauen und insgesamt 
drei Herrenmannschaften fortführen.

Hervorzuheben ist die tolle Unterstützung 
unter den drei Teams, so hat unser Torwart 
Arne Bleeken schon in allen drei Mannschaf-
ten gespielt. Aufgrund von aktiver Trai-
ningsarbeit können wir eine Weiterentwick-
lung in allen drei Teams feststellen. Während 

unsere 1. Herren einen Sieg erringen konnte, 
hat unsere 2. Mannschaft mit 12 Punkten im 
internen Vergleich die meisten Punkte ge-
wonnen. Eine tolle Trainingsbeteiligung zeigt 
unsere 3. Herren mit durchschnittlich zwei-
stelliger Anwesenheit.

Wenngleich wir uns für unsere 1. Herren 
mehr Punkte erhofft hatten, so  haben 
mehrere gegnerische Trainer unsere Arbeit 
und den Einsatz der Spieler ausdrücklich ge-
lobt. Da unsere U17 sich unter fachkundi-
ger Leitung von Rainer Schneider im Bezirk 
halten kann, können wir hoffnungsvoll nach 
vorn blicken.       

Liebe Bienenbütteler, laßt Euch von den 
kühlen Temperaturen nicht abhalten, Eure 
Teams weiterhin tatkräftig zu untersützen. 
Für leckere Verpflegung und heissen Kaf-
fee wird gesorgt.  Die nächsten Heimspiele 
unserer 1. Herren sind am 9. 11 gegen TSV 
Bardowick, 16.11. gegen MTV Treubund Lü-
neburg II und am 7.12. gegen VFL Breese/
Langendorf.     

Bennet Ehrenberg sponsert Aufwärmtrikots
Bennet Ehrenberg, Geschäftspartner der 
voice economy, schenkt der 1. Herren einen 
neuen Satz Aufwärmtrikots.

Der eingefleischte Bienenbüttler ist selber 
Teil der Mannschaft und freut sich, seinem 
Team etwas Gutes zu tun.

(v.l.: Jungspieler Marcel Kruse, Geschäftspartner Michél Klagholz, Fußballobmann Andreas Blümke, Sponsor Ben-
net Ehrenberg, Mannschaftsführer Philipp Meyer)
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Handballjugend:
Dem großen HSV über die Schulter schauen
Zum Abschluss der vergan-
genen Saison ist die ehemali-
ge E-Jugend der Handballab-
teilung mit rund 20 Kindern 
zusammen mit ihren Betreu-
ern und ein paar Eltern zu 
einem Bundesligaspiel des 
HSV Handball in die O2-World 
nach Hamburg gefahren.

Für alle war es ein aufregen-
des und tolles Erlebnis, den 
Handballprofis zum Sieg zu 
jubeln und schnell wurde 
beschlossen, eine solch tolle 
Fahrt in der nächsten Saison 
zu wiederholen.

Handball

Handball E-Jugend:
Großer Jubel über ersten Saisonsieg
Sich das allererste Mal ein Trikot mit einer 
großen Nummer auf dem Rücken über-
streifen, zusammen mit der Mannschaft 
zu einem Auswärtsspiel in eine fremde 
Halle fahren, gespannt den Worten der 
Trainerin in der Kabine lauschen, Mama 
und Papa auf der Tribüne finden und sie 
jubeln sehen…

Für viele Kinder in der gemischten E-
Jugend finden diese Saison die ersten 
Punktspiele statt. Viele neue, aufregen-
de Dinge prasseln auf die kleinen Köpfe 
ein. Umso schöner und wichtiger, dass 
ein paar Spieler bereits ihre dritte Saison 
spielen und alle zusammen eine so tolle 
Mannschaft auf dem Handballfeld bilden. 

Die Freude am letzten Wochenende über 
den allerersten Saisonsieg war natürlich 
riesig.

Nach einer tollen, kämpferischen Leistung 
gelang ein 11:6 Sieg gegen Clenze. Jeden 
Donnerstag wird umso fleißiger trainiert, 
damit auch die nächsten Spiele erfolg-
reich bestritten werden können. Dabei 
kann die E-Jugend noch Unterstützung 
gebrauchen.

Zurzeit spielen die Jahrgänge ab 2004, al-
so wer 10 Jahre oder jünger ist und Lust 
zum Handballspielen hat, darf gerne don-
nerstags um 17:00 Uhr in der Ilmenauhalle 
vorbeischauen. 
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Handball

Mit diesem Spruch beginnen wir seit ich 
denken kann jede unserer Partien.  Na 
klar, für Außenstehende ist Handball ein-
fach ein Mannschaftssport, aber das ist 
dennoch kein Siegel für das Zusammen-
spiel im Team. Leider mussten wir das 
erst mal am eigenen Leib erfahren.  

In der letzten Saison erlebten wir also 
leider eine Pleite nach der anderen. Un-
ser Selbstbewusstsein litt darunter, so 
konnte es also nicht weiter gehen. Neue 
Unterstützung erhalten wir nun von der 
aktiven Handballspielerin Kathia Patz, die 
unseren Trainer Torsten Sethmann ab-
löst. In unserem ersten Heimspiel hatten 
wir leider einen starken Gegner, daher 
war unser Saisonstart weniger erfolg-
reich(8:16) Das nächste Auswärtsspiel in 
und gegen Uelzen wurde dann schon et-
was spannender.

In der Halbzeit führte die A-Jugend der 
JSG Uelzen mit 7:3 Toren. Wir waren 
ziemlich niedergeschlagen und wollten 
alle nur noch dieses Spiel hinter uns brin-
gen. Doch nach einer kräftigen Anspra-
che in der Halbzeitpause legten sich alle 
ins Zeug. Das gesamte Team.
Es blieb bis zur letzten Sekunde span-
nend! In der 59 Minute stand es 11:10 
für Uelzen. Nach einem Pass quer über  
die gegnerischen Köpfe  konnten wir auf 
11:11 ausgleichen. Doch die JSG wollte 
sich nicht mit einem Unentschieden zu-
frieden geben. Am Ende reichte es je-
doch nicht für Uelzen! Wir hatten unse-
ren ersten Punkt in der Saison eingeholt. 
Und das als Team! 

Viele Spiele der  Saison liegen noch vor 
uns, da wir mit 10 Spielerinnen leider ei-
ne sehr kleine Handballmannschaft sind, 
würden wir, die weibliche A-Jugend von 
Bienenbüttel uns über neue Gesichter 
freuen.  

Wenn du also zwischen 16 und 18 Jah-
re alt bist und mal etwas Neues erleben 
willst, so bist du herzlich willkommen 
donnerstags um 18.30 Uhr  bei unserem 
Training in der Ilmenauhalle teilzuneh-
men. 

A-Jugend: Wir sind ein Team!

Ein Service Ihrer

Ärztlicher Notdienst: 
Lüneburg
Telefon: 0180-200 00 99
Uelzen
Telefon: 0180-222 63 74

Apotheken Notruf: 22833
Über Telefon, Handy, per SMS
oder im Internet: www.22833.mobi

Weitere Notrufe: 
Polizei   110 
Feuerwehr   112 
Rettungsdienst 112
Krankenhaus Lüneburg 04131-77-0
Krankenhaus Uelzen 0581- 83-0 
Gift - Notruf Göttingen 0551-19240
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Handball D-Jugend: Riesen Freude über 
Erfolge mit neuer Trainerin

Handball

Zu Saisonbeginn konnte erfreulicherweise 
eine neue gemischte D-Jugend gemeldet 
werden. Die Mannschaft besteht aus en-
gagierten Mädels und Jungs, die bereits 
in der E-Jugend erste Erfahrungen sam-
meln konnten. 

Neue Trainerin ist Michaela Basse, die 
durch ihre langjährige Erfahrung als Spie-
lerin und Trainerin viele wertvolle Tipps 
geben kann.

Mit einer starken Leistung gelang in der 
eigenen Halle der erste Sieg gegen Aden-

dorf/Scharnebeck (13:7) sowie ein Unent-
schieden nach tollen Aufholjagd gegen 
Ebstorf (7:7).

Die Mannschaft zeigte vor allem eine tol-
le Moral und einen guten Zusammenhalt 
auf dem Feld, die ihnen hoffentlich auch 
in den nächsten Spielen zu weiteren Sie-
gen verhelfen werden.
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Geschäftsagentur 
Andreas Howe e.K.
Salzstr. 22, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 731033
andreas.howe@continentale.de 

Klassische Rentenversicherung
Einfach Rente – ein Leben lang

 � Einfach Sicherheit – Das geht wirklich!
 � Einfach Freiheit – Beweglich bleiben 
 � Einfach Mehrwert – Monatliche Verzinsung vor Rentenbeginn

Continentale easyRente®Classic
So einfach kann Rente sein.

Je
tz

t j
ed

en
 Monat genießen

Continentale easyR

en
te

® C
la

ss
ic

Geschäftsagentur 
Andreas Howe e.K.
Salzstr. 22, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 731033
andreas.howe@continentale.de 

Klassische Rentenversicherung
Einfach Rente – ein Leben lang

 � Einfach Sicherheit – Das geht wirklich!
 � Einfach Freiheit – Beweglich bleiben 
 � Einfach Mehrwert – Monatliche Verzinsung vor Rentenbeginn

Continentale easyRente®Classic
So einfach kann Rente sein.

Je
tz

t j
ed

en
 Monat genießen

Continentale easyR

en
te

® C
la

ss
ic

Geschäftsagentur 
Andreas Howe e.K.
Salzstr. 22, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 731033
andreas.howe@continentale.de 

Klassische Rentenversicherung
Einfach Rente – ein Leben lang

 � Einfach Sicherheit – Das geht wirklich!
 � Einfach Freiheit – Beweglich bleiben 
 � Einfach Mehrwert – Monatliche Verzinsung vor Rentenbeginn

Continentale easyRente®Classic
So einfach kann Rente sein.

Je
tz

t j
ed

en
 Monat genießen

Continentale easyR

en
te

® C
la

ss
ic

Geschäftsagentur 
Andreas Howe e.K.
Salzstr. 22, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 731033
andreas.howe@continentale.de 

Klassische Rentenversicherung
Einfach Rente – ein Leben lang

 � Einfach Sicherheit – Das geht wirklich!
 � Einfach Freiheit – Beweglich bleiben 
 � Einfach Mehrwert – Monatliche Verzinsung vor Rentenbeginn

Continentale easyRente®Classic
So einfach kann Rente sein.

J
e
t
z
t 

je
de
n M

onat genießen

C
ontinentale eas

yR
en

te
®
C
la

s
s
ic

Geschäftsagentur
Andreas Howe e.K.
Gaußstraße 14, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 731033
andreas.howe@continentale.de



16

Fußball

In der Zeit vom 01.09.2014 bis 05.09.2014 
war Norddeutschlands größte Fußball-
schule mal wieder Gast in Bienenbüttel. 
Bereits zum 8. Mal war die Sportanlage 
des TSV Bienenbüttel Austragungsort der 
Fußballschule.

Mit 84 Kindern und fünf Betreuern stand 
der Fußball im Mittelpunkt. Die beiden re-
gionalen Trainergrößen Werner Jaschik 
und Manfred Nitschke führten bereits 
ebenfalls zum achten Mal die Kinder mit 

viel Witz durch die viel zu kurze Woche.
Den Kindern wurde fünf Tage lang ein Ab-
wechslungsreiches Programm geboten, 
mit dem Schwerpunkt Tricks und Technik.
Auch wurde eine Schussgeschwindigkeits-
messanlage aufgebaut und natürlich war 
auch der Dino da.

Jeweils vier Stunden am Tag wurden al-
lerhand Tricks und Tipps den Kindern ver-
mittelt. Alle Kinder bekamen eine kom-
plette Fußballausrüstung und noch einige 

HSV Fußballschule in Bienenbüttel!
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kleine Präsente. In der Pause wurden al-
le durch die Gastronomie der Fam. Bothe 
hervorragend versorgt.

Auch im nächsten Jahr wird der HSV wie-
der Station in Bienenbüttel machen: Vom 
24.08. bis 28.08.2015 gastiert die Fußball-
schule des HSV wieder auf unserer Sport-
anlage in Bienenbüttel.

Bereits zum 8. Mal wird den Kindern wie-
der viel Spaß und viel Fußball geboten. 

Fussball

29553 Bienenbüttel
Bahnhofstraße 22

Tel: 05823/448
Fax: 05823/7019

Die HSV-Fußballschule –
Das ideale Weihnachtsgeschenk 
für z. B. Ihr Kind oder Ihren Enkel!

Weitere Information sowie Gutschei-
ne zum Ausdrucken gibt es auf der TSV 
Homepage.
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Trägern wie z. B. Uwe Hirtreuter. Der 
74jährige Hamburger ist schon seit rund 
50 Jahren (!) dabei und erlebte somit 
die Anfänge dieses Sports in Deutsch-
land hautnah mit. „Karate hält einfach 
Geist und Körper fit“, erklärt der Trä-

Für drei Tage wurde Bienenbüttel er-
neut zum lokalen „Mekka“ des Wado-
Ryu-Karatesports. Denn bereits zum 
siebten Mal fand das traditionsreiche 
Sommerlager in der Ilmenauhalle statt. 
Als Ausrichter fungierten gemeinsam 
der TSV Bienenbüttel und die OSAKA-
Karateabteilung des VfL Lüneburg.

160 Teilnehmer aus dem gesamten 
Norddeutschen Raum waren am Start, 
um ihre Technik zu verbessern, aber 
auch um Prüfungen abzulegen, um ei-
nen höheren Dan (Meister)- oder Kyu 
(Schüler)-Grad zu erreichen. Die Dan-Di-
plome wurden am Samstagabend in fei-
erlichem Rahmen den erfolgreichen Ab-
solventen übergeben. Herausragend im 
Bereich „Wado-Ryu“ dabei der 4. Dan-
Grad, der von Prof. Dr. Heike Hermann 
und Thorsten Krajewski (beide OSAKA 
Lüneburg) errungen wurde. 

Weiterhin gab den 2. Dan für Ulrich Hil-
lebrandt  sowie zweimal den ersten Dan 
im Bereich „AKS“ für Christian Kirchner 
und Thorsten Kaminski. Betreut wurden 
die Karetekas von hochgradigen Dan-

Karate Sommerlager in Bienenbüttel!
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ger des 7. Dan die Faszination aus sei-
ner Sicht. Die Karateabteilung des TSV 
Bienenbüttel indes umfasst mittlerwei-
le 60 Personen und boomt dermaßen, 
dass Spartenleiter Christoph Meinert 

(Inhaber des 4. Dan) weitere Interessier-
te auf eine Warteliste setzen muss, weil 
die Betreuungskapazitäten zur Zeit aus-
geschöpft sind.

www.markthalle-bienenbuettel.de

erleben.
Feier(n) im besonderen Ambiente…

	 essen.
	  von rustikal bis
	  kulinarisch raffiniert…

  entspannen.
     weil wir alles für Sie organisieren…

...zauberhafte Dekowelt

Geschenkideen & Wohnaccessoires
... die das Leben schöner machen

Bahnhofstraße 23, Bienenbüttel
Telefon 05823-4659182 

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9-18 Uhr Sa 9-13 Uhr
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Der Lauftreff feierte 20jähriges Bestehen

Vor genau 20 Jahren schlug die Geburts-
stunde des Lauftreffs in unserer schönen 
Gemeinde Bienenbüttel.

So fanden sich 1994 mehrere begeister-
te Läufer zusammen um gemeinsam den 
Laufsport, vor allem abseits von Sportplatz 
und -halle auszuüben. Vorrangiges Ziel war 
das gemeinsame Training für Volksläufe 
und dann später auch Marathons. Erfah-
rungsaustausch über Trainingsmethoden, 
gezielte Ernährung sowie das gemeinsame 
Lauferlebnis in der Natur waren die wesent-
lichen Beweggründe sich abseits schon be-
stehender Abteilungen im TSV zu gründen.

Standen am Anfang noch gezielte Vorberei-
tungen auf Wettbewerbe im Vordergrund, 
wandelte sich das Bild im Laufe der Jahre 
und der Lauftreff wurde mehr und mehr 

für Läufer interessant, die einfach nur ge-
meinsam in der Natur laufen wollten.

Daneben bietet der Lauftreff auch ein Fo-
rum, in dem sich vor allem Laufanfänger 
informieren können, wie man am besten 
mit gesundem Laufen startet und was man 
bei einem Laufstart beachten muss. Soll-
te dann auch mal ein Volkslauf angestrebt 
werden, kann man sich hier aus erster Hand 
informieren, welcher Volkslauf in Frage 
kommt und wie man sich auf seinen ersten 
Start vorbereitet. Oder dann für die Fort-
geschrittenen auch die Tipps für einen Ma-
rathonstart, dem Mount Everest des klei-
nen Mannes. 

Daneben bietet der Lauftreff jedes Jahr 
eine Laufreise an, die im Jubiläumsjahr an 
den Tollensesee führte, und veranstaltet 
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zum Saisonbeginn ei-
nen Lauf rund um die 
Ilmenau als ‚Run up‘ im 
Rahmen der Gesund-
heits- und Fitness-
bewegung des Deut-
schen Sportbundes.

Sein 20jähriges Beste-
hen feierte der Lauf-
treff im TSV Bienen-
büttel daher auch mit 
einer besonderen Ver-
anstaltung. Zum zwei-
ten mal nach 2011 gab 
es wieder eine Mara-
thonstaffel für Läufer. Das Besondere hier-
bei war, dass man beim eigentlichen Indivi-
dualsport Laufen ein Mannschaftserlebnis 
hat. Es wurden zwei Laufstrecken angebo-
ten.

Der Halbmarathon für Schüler und Fami-
lien und die Marathonstaffel über die be-
rühmten 42,195 km.  Insgesamt musste je-
de Mannschaft 30,4 mal eine 1.380 m lange 
Runde  um die Ilmenauwiese in Bienenbüt-
tel zurücklegen. Für jeden Läufer hieß dass 
im Durchschnitt 5 Runden und damit insge-
samt ca. 7 km zu laufen. Dazwischen dann 
immer wieder Pausen um sich zu erholen 
und die Gelegenheit mit den anderen Mann-
schaftskollegen über das gerade Erlebte zu 
fachsimpeln. 

Genauso wurde es dann auch in Bienenbüt-
tel gelebt. Mit dem gemeinsamen Start am 
Samstag um 14.00 Uhr fieberte man ge-
meinsam mit dem jeweiligen Läufer, der auf 
der Strecke war. Es ging um Rundenzeiten, 
Platzierungen und natürlich auch um den 
Spaß gemeinsam in den Pausen. Das galt 

für die Staffeln im Marathon genauso, wie 
für die Schüler und Familienstaffeln. Nach 
einem harten Kampf konnte dann schon 

WARTEN Sie mal...

…wir kümmern uns!
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nach 1:25:23 die erste Halbmarathonstaf-
fel im Ziel begrüßt werden. Unter großem 
Jubel lief hier die Familienstaffel der Patch-
worker ein. Eine laufbegeisterte Familie, die 
auf vielen Laufveranstaltungen im Umkreis 
zu finden ist. Hier sei noch besonders her-
vorgehoben die Schülerstaffel der Grund-
schule Bienenbüttel die zu den jüngsten 
Teilnehmern zählten und mit einer Zeit von 
1:41:09 so manchen erfahrenen Halbmara-
thonläufer blass werden ließen.

Bei den Marathonstaffeln gab es mit den 
Läufern vom Post SV einen klaren Favo-
riten, die auch  in 2:36:31 und einem Vor-
sprung von fast drei Runden auf die Zweit-
platzierten, der Leichtathletikabteilung des 
TSV Bienenbüttel, überlegen gewannen.  
Spannend war der Kampf um Platz drei, den 

am Ende der Lauftreff des TVU Uelzen vor 
dem MTV Bad Bevensen für sich entschei-
den konnte. Ein besonderes Erfolgserlebnis 
ist, dass alle Staffeln unter der magischen 
4-Stunden Marke geblieben sind, die für vie-
le Freizeitläufer das ultimative Ziel im Mara-
thonlaufsport bilden. 

Als Fazit kann von einer gelungenen Ver-
anstaltung gesprochen werden, die sicher 
auch eine größere Zahl von beteiligten Staf-
feln verdient gehabt hätte. 

K O M M U N I K A T I O N
Agentur für klassische Werbung und Internet

Werbekonzeption
Corporate Design
Geschäftspapiere
Internet/eShops
Werbetechnik/Folien
Illustrationen

GraphX Kommunikation Stefan Rensing e.K.
Ebstorfer Straße 8a · 29553 Bienenbüttel

www.graphx-kommunikation.net

TELEFON 05823.6491
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Im Oktober 2011 haben wir das erste 
Mal die Idee realisiert, für die Mitglieder 
und Freunde des TSV Bienenbüttel eine 
Oktoberparty zu organisieren.
Wir hatten uns im Vorfeld einige Auf-
tritte der Norddeutschen Kultbands 
„Boerney und die Tri Tops angeschaut“ 
und waren der Meinung: „Das ist genau 
das Richtige für Bienenbüttel.“

In 2011 organisierten wir die Feier in ei-
gener Verantwortung mit einem exter-
nen Festzeltbetreiber. Von allen Seiten 
wurden wir immer wieder auf eine Wie-
derholung angesprochen. Viele Bienen-
büttler ärgerten sich, dass sie die Feier 
verpasst hatten.

Die (Oktober) Party des Jahres

Also erging der Beschluss: „2014 soll es 
eine Neuauflage der Oktoberparty mit 
„Boerney und den TriTops“ geben“. Wir 
ahnten, diesmal würde es doch etwas 
umfangreicher werden.

Was lag also näher, als die „Profis“ , Fa-
milie Bothe vom „Cafe zur Ilmenau“ als 
Veranstalter ins Boot zu holen und die 
Feier in der Ilmenaushalle anzustreben.
Michael Skeisgerski und ich stellten der 
Familie Bothe unsere Pläne vor.

Die Skepsis war bei den Beiden zunächst 
groß. Als Veranstalter eines solchen Er-
eignisses hat man natürlich die Aufwen-
dungen und Risiken abzuwägen.
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So eine klasse Band wie „Boerney und 
die TriTops“ ist nicht ganz billig. Dazu 
kommen Technik, Discjockey,  Gema, 
Personal, Werbung und vieles mehr.
Wir stellten also gemeinsam fest, wie 
viele zahlende Zuschauer nötig sind, da-
mit die Familie Bothe nicht „draufzah-
len“ muss.

Man kam zu einem Ergebnis und wir vom 
TSV Bienenbüttel konnten Familie Bothe 
davon überzeugen, dass wir mit unserer 
„Mundpropaganda“, Werbemaßnahmen 
und der Begeisterungsfähigkeit der Bie-
nenbüttler die „Halle voll bekommen“.
Ein Fünkchen Ungewissheit blieb natür-
lich. Familie Bothe schaltete sogar noch 
eigene Werbeanzeigen.
Was dann geschah, war eigentlich ty-
pisch für Bienenbüttel und wir hätten 



24 25

Oktoberfest

es natürlich wissen müssen: die Vor-
verkaufszahlen waren super, die Bie-
nenbüttler kamen in Scharen und viele 
nutzten das gastronomische Angebot.
Familie Bothe und ihre Mannschaft hatte 
die Halle in einen „Blau/Weißen“ Traum 
verwandelt und der Service klappte wie 
am Schnürchen.

„Boerney und die TriTops“ konnten das 
Publikum vom ersten Ton an begeistern 
und mitreißen und die Besucher, viele 
in tollem Trachtenoutfit, hatten einen 
wunderbaren Abend.

Das leckere Oktoberfestbier floss in 
Strömen und als die Veranstalterin, Bir-
git Bothe, weit nach Mitternacht glück-
lich zu „Boerney“ ging und ihm sagte, 
dass sie in der Halle noch nie so viele 
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Menschen gesehen hatte, wussten wir, 
auf Bienenbüttel kann man zählen! Wir 
wollen schauen, ob Familie Bothe Lust 
auf eine Wiederholung hat und was un-
sere Mitglieder und Freunde davon hal-

ten. Stimmen Sie einfach auf unserer 
Homepage:  www.tsv-bienenbuettel.de  
ab.

Andreas Howe

Niendorfer Straße 11 · Bienenbüttel · Tel. 05823 954210

Große Silvesterpartymit DJ Marco

Großes warmes Büffet, Mitternachtssuppe, Berliner & inkl. aller Getränke
bei Voranmeldung bis zum 15.12. 2014: 72,50 € (danach 77,50 €).

Kinder bis 16 Jahre zahlen 0,20 € pro cm Körpergröße.
Dieses Angebot können Sie auch als Geschenkidee zu Weihnachten schön verpackt als Gutschein erhalten.

An beiden Feiertagen großes 
warmes Weihnachtsbüffet

Von der Hochzeitssuppe zur Entenbrust oder 
Rehbraten, Lachsmedaillons u. Gänsekeule bis 
zu Variationen von Süßspeisen.

Preis p. P. 26,50 € (Kinder bis 16 Jahre 
zahlen 0,10 € pro cm Körpergröße).
Auch dieses Angebot können Sie als 
Gutschein erhalten.

Wir bitten um Tischrerservierung unter
Tel. 05823 1613 oder 05823 954210
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Es ist aber eigentlich völlig egal ob man 
das Sportabzeichen in Bronze, Silber 
oder Gold ablegt. Entscheidend ist, dass 
man es überhaupt macht! 

Nach den neuen Leistungsstufen hat 
man aber die Möglichkeit, je nach Fit-
nesszustand halt die Prüfungen in 
Bronze, Silber oder Gold abzulegen. Es 
werden aber immer alle Prüfungen ge-
wertet, egal in welcher Stufe. Das heißt, 
wenn man 5,10,15,20,...(weiter in Fünfer 
schritten) Mal das Sportabzeichen abge-
legt hat, bekommt man ein Bicolores Zu-
satzabzeichen. 

Alle diejenigen, die das Deutsche Sport-
abzeichen mindestens 20 mal abgelegt 
haben, werden zudem auf dem Sporteh-
rentag in Uelzen geehrt, nach persönli-
cher Einladung vom Kreissportbund Uel-
zen. 

138 Sportabzeichen (Stand 01.11.2014)

Das ist schon eine tolle Leistung! Den 
größten Anteil haben wie in jedem Jahr 
die Schüler und Schülerinnen der GS Bie-
nenbüttel mit 107 erbrachten Sport-
abzeichen. Davon haben 34 Schüler/-
innen es in der Leistungsstufe Gold 
geschafft, 47 in Silber und 26 in Bron-
ze!

Ein großes Dankeschön wie immer an 
Bernd Jaekel und Dieter Holzenkämp-
fer die sich jedes Jahr aufs Neue dieser 
großen Herausforderung mit viel Geduld 
und Zeit stellen!

Bei den Erwachsenen haben bis zum 
01. November 2014 immerhin 22 das 
deutsche Sportabzeichen abgelegt. Da-
von 17 in der Leistungsstufe Gold, 
4 in Silber und 1 in Bronze. Bei den 
Jugendlichen waren es bisher nur 9. 
Hier haben wir 4 in der Leistungsstu-
fe Gold, 3 in Silber und 2 in Bronze. 

Leichtathletik
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Außer, dass das Sportabzeichen für je-
den Einzelnen ein Nachweis der persönli-
chen Fitness ist, wird bei vielen Kranken-
kassen der Nachweis mit einem Bonus 
belohnt! Für die Jugendlichen, die eine 
Ausbildung machen wollen, kann es bei 
der Bewerbung unter Umständen wich-
tig sein das Sportabzeichen abgelegt zu 
haben. 

Alle die das Sportabzeichen noch nicht 
abgelegt haben, es aber gerne noch 
tun möchten, haben noch bis zum 
31.12.2014 Zeit. 

Meldet euch einfach telefonisch 
05823/27 69 380 oder per E-Mail 
sus.clauss@web.de,  bei mir. 

Das deutsche Sportabzeichen abgelegt 
haben bisher: (in Klammern die Zahlen 
der jeweils abgelegten Prüfungen)

Erwachsene:
Thorsten Hoins, Steffi Pitschinski, Lars 
Witt (1. Prüfung), Wolfgang Witt (4.), 
Gerda Eggers (5.), Susanne Clauß (6.), 
Anette Alberternst (7.), Marlies Ebinger 
(8.), Holger Ratajczak, Dietrich Wester-
mann (9.), Hans-Joachim Obst, Irmhild 
Schröder (11.), Christiane Obst (12.), 
Angela Lemke (15.), Helga Fachmann 
(18.), Ulrike Plank (20.), Horst Bohn (22.), 
Bernd Jaekel (23.), Martin Hoins (25.), 
Katja Freund (30.), Gerhard Fachmann 
(33.), Klaus Koch (35.)

Jugendliche:
Jost Klippe, Daron Remien, Janet Schul-
ze (1.), Joelle Freitag (3.), Leon Ratajczak 
(5.), Henrik Engelke, Hendrich Helms (7.), 
Ulrich Helms (8.), Jonas Pätzmann (10.)

Leichtathletik

Herzlichen Glückwunsch an alle Teil-
nehmer!

Ich wünsche allen eine schöne 
Weihnachtszeit und ein Frohes und 
gesundes neues Jahr! 
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wann Alexander Schütz im Finale gegen 
Dimitri Wiens.

Traditionell im Sommer wurde wieder 
das Schnellschachturnier (2x 25 Minu-
ten) gespielt. Es gewann Dimitri Wiens 
klar vor Norbert Piepenburg,
Thomas Gissel und Andreas Vick. 

Das Turnier gilt auch als Training für die 
Bad Bevensener Stadtmeisterschaft, 
die im gleichen Modus am 06.09.2014 
stattfand. Wir nahmen erfolgreich mit 6 
Spielern daran teil.
Die besten Bienenbüttler unter 44 Teil-
nehmern waren:
  
 11. Platz 	Alexander Schütz mit 
	 5,5 Punkten aus 9 Partien
 14. Platz 	Norbert Piepenburg mit 	

	5,0 Punkten
 19. Platz	 Thomas Gissel mit
	 5,0 Punkten

Andreas Vick, Jörg Ebinger und Rolf Tap-
penbeck belegten Plätze im hinteren 
Mittelfeld. Am 21.09.1014 begann die 
neue Saison in der Kreisliga Ost. 

Erster Gegner war Aufsteiger Bad Be-
vensen II. Wir sind mit kompletter Mann-
schaft angetreten und haben ungefähr-
det 5,5 zu 2,5 gewonnen. 

Am 19.10 fand das nächste Spiel gegen 
Lüneburg IV statt. Bienenbüttel musste 
leider auf einen Spieler verzichten und 
konnte nur mit 7 Mann antreten. Nach
teilweise umkämpften Partien endete 
die Begegnung 4 zu 4.

Die Saison 2013/2014 in der Bezirksklas-
se endete im Mai 2014. 

Mit 2 Siegen, 1 Unentschieden und 6 
Niederlagen belegten wir den 9. und da-
mit vorletzten Platz. Das bedeutete den 
Abstieg in die Kreisliga Ost.
Trotzdem haben einige Spieler beacht-
lich Punkte gesammelt:
   
Dimitri Wiens 	 7,5 aus 9 Partien
Alexander Schütz 	 5,0 aus 9 Partien
Andreas Vick 	 4,5 aus 8 Partien
Norbert Piepenburg 3,5 aus 9 Partien

Ebenfalls im Mai wurde die interne Ver-
einsmeisterschaft beendet. 

Dieses Turnier gewann Dimitri Wiens 
erst nach 2 Entscheidungsspielen gegen
Andreas Vick. 

Mittlerweile ist die 2. Blitzrunde (2x 5 
Minuten) gespielt. Die 3. Blitzrunde ist 
im November geplant. 

Den Vereinspokal im K.O.-System ge-

Schach
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Der TSV Bienenbüttel bietet an:  1. Hilfe Kursus für 
alle Trainer, Betreuer und Mitglieder

Beim Deutschen Roten Kreuz lernen Sie 
in praxisnahen Erste-Hilfe-Lehrgängen, 
wie Sie mit einfachsten Handgriffen 
Menschenleben retten.

Wir schulen Sie, damit Sie in solchen Si-
tuationen besonnen und ruhig bleiben, 
sich und Ihren Fähigkeiten vertrauen 
und immer wissen, worauf es ankommt. 

Dieser Kursus ist	 	
-	 sportspezifisch
-	 kostenlos für alle Teilnehmer
-	 nur einen Tag lang (ca. 8 Stun	
	 den) 

Bitte nennen Sie Ihren Wunsch-Wochen-
tag in der Geschäftsstelle des TSV, um 
einen passenden Lehrgang in 2015 für 
möglichst viele Mitglieder zu ermöglichen.

Der Kurs wird durchgeführt von: 

Intern
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In der laufenden Saison spielen für den 
TSV eine Jugendmannschaft, eine ge-
mischte Jugend-Schülermannschaft und 
zwei Schülermannschaften – ein Team 
mehr als in der Vorsaison. Die Kreismeis-
terschaften liegen schon hinter uns und 
brachten einige erfreuliche Resultate.

Die Jugendmannschaft belegt nach drei 
von acht Spieltagen den zweiten Tabel-
lenplatz der Kreisliga Jungen. Jan, Jan 
Vincent, Tibor und Bjarne konnten da-
bei das vereinsinterne Duell gegen die 
gemischte Mannschaft und gegen die 
Schülermannschaft des Post SV Uelzen 
gewinnen. 

Gegen die Uelzener Jugendmannschaft 
gab es eine Niederlage. In dieser Saison 
gibt es mangels Mannschaftsmeldungen 
eine gemeinsame Kreisliga für die Ju-
gend- und Schülermannschaften, wobei 
es für die Schülermannschaften eine ei-
gene Untertabelle gibt.

Die gemischte Mannschaft belegt nach 
vier von acht Spielen den sechsten Ta-
bellenplatz, bei zwei Siegen und zwei 
Niederlagen. Henrik, Ben Joris, Alexan-
der, Niklas und Tobias konnten dabei 
gegen die Schülermannschaft aus Al-
tenmedingen und die zweite Jugend-
mannschaft aus Himbergen gewinnen.

In der Kreisklasse der Schüler belegt der 
Erste verlustpunktfrei den dritten Ta-
bellenplatz. 

Bisher wurden von Arne, Michel, Micha-
el, Annika und Sarah drei Siege einge-

fahren; gegen die neu gegründete Zwei-
te, gegen Himbergen und Holdenstedt II. 
Die Topspiele gegen Suderburg und Al-
tenmedingen stehen nach den Herbst-
ferien an.

Die neue zweite Schülermannschaft, be-
stehend aus Dominik, Justus, Malte, Tom 
und Ole, hat inzwischen auch ihre ersten 
2 Siege gegen Wrestedt und Suderburg 
II geschafft. 
Zwei Niederlagen gab es gegen die noch 
ungeschlagene eigene Erste und gegen 
Tabellenführer Suderburg. Dran bleiben 
Jungs, das wird schon. 

Insgesamt eine gute sportliche Bilanz. 
Dazu kommen die oben genannten Er-
folge bei den Kreismeisterschaften am 
18. /19.10.2014 in Suderburg. 

Allen voran ging Michael Meier, der sich 
bei seiner ersten Teilnahme gleich den 
Titel der Schüler B im Einzel sicherte und 
in sieben Spielen nur einen Satz abgab - 
starker Auftritt Michi. 

Henrik Engelke machte es in der Kon-
kurrenz der Schüler A fast genauso gut 

Zwischenbilanz der Tischtennis-Jugendabteilung

Justus Alps, Dominik Schubert, Ole Ma-
roska, Tom Kathmann

Tischtennis
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und erspielte sich den Vizekreismeister-
titel. Im Halbfinale drehte er dabei einen 
0:2 Satzrückstand gegen den Titelfavo-
riten; im Finale fehlte es dadurch etwas 
an Kondition, sonst wäre vielleicht auch 
der Titel drin gewesen. 

Michael und Henrik haben sich für die Be-
zirksmeisterschaften am 15./16.11.2014 
in Dahlenburg qualifiziert. Hierbei wer-
den sie von Annika Ehlers und Ole Ma-
roska begleitet, die mangels Konkurrenz 
bei den Kreismeisterschaften automa-
tisch für die Bezirksmeisterschaften 
qualifiziert waren. Als weitere Beloh-
nung gab es für alleVier eine Einladung 
zum Kreiskadertraining.

Lars Maroska

War es im letzten Jahr noch eine faust-
dicke Überraschung, so durfte man in 
diesem Jahr zumindest darauf hoffen. 
Hans-Joachim Schulze hat seinen Kreis-
meistertitel im Doppel in der Konkur-
renz Senioren 60 verteidigt. Mit seinem 
Partner  Friedhelm Schulz vom TuS Sol-
tendieck blieb er ungeschlagen und hol-
te den Titel wieder nach Bienenbüttel. 
Herzlichen Glückwunsch!

Kreismeister Michael Meier links an Tisch 4

Kreismeistertitel zum 
2. Mal an Hans-Joachim 
Schulze
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Nicht nur der Nachwuchs hat fleißig ge-
spielt und trainiert sondern auch das 
Trainer- und Betreuerteam wächst und 
hat sich weiter fortgebildet. 

Hartmut Evers hat  die Co-Trainer-Lizenz 
beim NTTV erworben und Hans-Joachim 
Schulze hat den ersten Baustein zur C-
Trainer-Lizenz an der Akademie des 
Sports in Hannover erfolgreich absol-
viert. Michaela Möller ergänzt das Trai-
nerteam um C-Trainer Lars Maroska neu 
als Assistenz Trainer. 

Tel. 05823 - 953 700
www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung
Fachbetrieb
nach WHG19 
Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Ihr Partner für die Planung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb
entsorgungspflichtig sind und wie Sie diese
kostengünstig entsorgen lassen können,
erfahren Sie bei uns!

Projektbezogene
Abfallverwertung
Burkhard Lemke e. K.

Gefahrengutbeauftragter

Andrea Lindloff ist seit 2013 Beauf-
tragte für die Tischtennis mini-Meister-
schaften des TSV Bienenbüttel. Sie or-
ganisiert zum 2. Mal den Ortsentscheid, 
der am 21. Februar 2015 stattfindet

Jugend-Trainerteam wächst – mini Meisterschaften 
am 21. Februar 2015
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Tischtennis

Die Tischtennis Vereinsmeisterschaften 
starten traditionell mit den Schüler- und 
Jugendkonkurrenzen. Diese finden am 
Freitag, den 2. Januar ab 14 Uhr in der 
Schulturnhalle statt.

Die Vereinsmeisterschaften der Erwach-
senen beginnen am Samstag, den 3. Ja-
nuar um 11 Uhr, das Endspiel wird gegen 
18 Uhr erwartet. Nachdem im letzten 
Jahr bei einer Rekordbeteiligung 32 Ak-
tive am Start waren wird auch in die-
sem Jahr mit einer großen Teilnahme 
gerechnet. Ausrichter ist in diesem Jahr, 
die neu gegründete 6. Mannschaft des 
TSV! 

Die Tischtennisabteilung freut sich wie-
der über zahlreiche Zuschauer. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt.

Wer werden die neuen Vereinsmeister?
Kann Favorit Jan Schmolke seinen Titel 
bei der Jugend verteidigen? 

Tischtennis Vereinsmeisterschaften
am 2. und 3. Januar 2015

Wird es bei 
den Herren 
wieder eine 
Überraschung geben? 
2014 siegte erstmals Michael Kos-
sel. Er war auch der Einzige, der auf sich 
selbst setzte und somit zusätzlich auch 
das Tippspiel gewann …
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Graefke´s
Fleischwaren GmbH 

Graefke´s Fleischwaren GmbH
Bahnhofstraße 17 · D-29553 Bienenbüttel
Telefon (05823) 98 13-15 · Fax (05823) 98 13-30
E-Mail: info@graefke.de · Internet: www.graefke.de

… und nach dem Spiel
        ´ne Wurst!

Öffnungszeiten
Mi. 8.00 – 12.30 Uhr
Do. 8.00 – 12.30 Uhr
Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 7.00 – 12.00 Uhr

… und nach dem Spiel
        ´ne Wurst!

Telefon 05823 9539311
Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel  
Fax 05823 6135 · tischlerei.schoop@t-online.de  

Auch ein Wachhund
   braucht mal Urlaub.

Vom Fachbetrieb
für Gebäudesicherheit.

Fachbetrieb
für Gebäude-
sicherheit

Gib Einbrechern keine Chance!

T I S C H L E R E I
S C H O O P  
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

GmbH
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U 17 Junioren des TSV Bienenbüttel sagen Danke!

Die seit vier Jahren in der Bezirksliga Lü-
neburg spielende Mannschaft der U 17 
Junioren des TSV Bienenbüttel bedan-
ken sie bei ihrem Sponsor der Fahrschu-
le Peter Kroos.
Dank der Unterstützung durch Peter 
Kroos konnte die Mannschaft mit neuen 
Ziptops  ausgestattet werden.

Bei einem entsprechenden Fototermin 
wurden die Jacken übergeben und hof-

fentlich erweist sich dieser Tag als gutes 
Omen, denn die Mannschaft gewann im 
Anschluss ihr Punktspiel gegen die JFC 
Allertal mit 2:0 Toren.

Mit der Unterstützung der Eltern und 
des TSV Bienenbüttel konnten noch Ho-
sen und ein Aufwärmshirt für die Mann-
schaft angeschafft werden. 

R.S.

Fußball
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Was für ein Jahr 
für jeden von 
uns. Wenn man 
die Nachrichten 
schaut, glaubt man 
oft gar nicht was 
man sieht und will 
vieles am liebsten 
gar nicht glauben.

Für uns ist es im-
mer wieder schön, 

dass es eine Gemeinschaft wie den TSV 
Bienenbüttel gibt. Hier werden Werte 
wie Kameradschaft und Hilfsbereitschaft 
und für den Verein handeln ohne Streben 
nach Gewinn noch wirklich gelebt.

In diesem Sinne, ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glückliches 2015.

Euer
Andreas Howe

Liebe Sportsfreunde,

IMPRESSUM
Herausgeber:
TSV Bienenbüttel

Gesamtproduktion:
GraphX Kommunikation St. Rensing
www.graphx-kommunikation.de

Auflage: 1.000 Exemplare

Redaktionsschluß:
Stand bei Drucklegung noch nicht fest

Anzeigen u. redakt. Beiträge an:
Andreas Howe · Telefon 05823 6318
andreas.howe@tsv-bienenbuettel.de

Intern

Hier noch wieder etwas besinnlich-
es, diesmal von Hermann Hesse:

Ich sehn‘ mich so nach einem Land

der Ruhe und Geborgenheit

Ich glaub‘, ich hab‘s einmal gekannt,

als ich den Sternenhimmel weit

und klar vor meinen Augen sah,

unendlich großes Weltenall.

Und etwas dann mit mir geschah:

Ich ahnte, spürte auf einmal,

daß alles: Sterne, Berg und Tal,

ob ferne Länder, fremdes Volk,

sei es der Mond, sei‘s Sonnnenstrahl,

daß Regen, Schnee und jede Wolk,

daß all das in mir drin ich find,

verkleinert, einmalig und schön

Ich muß gar nicht zu jedem hin,

ich spür das Schwingen, spür die Tön‘

ein‘s jeden Dinges, nah und fern,

wenn ich mich öffne und werd‘ still

in Ehrfurcht vor dem großen Herrn,

der all dies schuf und halten will.

Ich glaube, daß war der Moment,

den sicher jeder von euch kennt,

in dem der Mensch zur Lieb‘ bereit:

Ich glaub, da ist Weihnachten nicht weit!
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Intern

Sportarten/Ansprechpartner

Boulen
Günter Lehmann,
Telefon: 05823 955217

Bauchtanz:
Tanja Rose,
Telefon: 05823 8393

Fitness und Gesundheitssport
Julia Prang,
Telefon: 0175 2065632

Fußball Herren
Andreas Blümke,
Telefon: 05823 8167

Fußball Jugendleiter
Uwe Teuber,
Telefon: 05823 253

Gymnastik und Turnen
Julia Prang,
Telefon: 0175 2065632

ReHa-Angebote
Kirsten Brunn,
Telefon: 05823 6332

Handball
Ursula Meyer,
Telefon: 05823 7488

Karate
Christoph Meinert,
Telefon: 05823 6398

Lauftreff
Mario Manske,
Telefon: 05823 7233

Leichtathletik
Gerhard Fachmann,
Telefon: 05823 954728

Schach
Andreas Vick,
Telefon: 05823 6094

Sportabzeichen
Susanne Clauß,
Telefon: 05823 2769380

Tischtennis
Hermann Alps,
Telefon: 05823 952114

Volleyball
Erhard Wendler,
Telefon: 05823 953883

Wandern
Werner Simon,
Telefon: 05823 7722

Anschrift TSV
Ihre Ansprechpartnerin in der 
TSV-Geschäftsstelle ist 
Frau Heike Quentin

Öffnungszeiten:
Donnerstags: 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 05823 - 954330
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-bienenbuettel.de

Sportanlage:
Platzwarte:  Henning Lüneburg 
Tel. 05823 - 954797
Rainer Schneider:
Tel. 05823 - 952832
Hausmeister: Konrad Frischmuth: 
Tel. 05823 - 1865
Bewirtschaftung: Ina Obst 
Tel. 05823 - 339
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Zutaten:

225 g 	 Butter 
225 g 	 Zucker 
1 Pack. 	 Vanillezucker 
1 Prise 	 Salz 
1/2 TL 	 Zimt 
4  	 Ei(er) 
300 g 	 Mehl 
1 Pack. 	 Backpulver 
100 ml 	 Milch 
1 EL 	 Rum 
100 g 	 Rosinen 
50 g 	 Walnüsse 
150 g 	 Früchte, kandiert, gewürfelt 

etwas 	Kuchenglasur 
einige 	Walnüsse zum Verzieren
Fett für die Form 
Mehl für die Form 

Zubereitung:

1.	 Butter mit gesiebtem Zucker, Salz, Zimt 
und Vanillezucker cremig rühren. Ei-
dotter einzeln untermengen. Mehl mit 
Backpulver vermischen, sieben und 
nach und nach unter die Dottermasse 
rühren. Milch und Rum sowie Rosinen, 
Walnüsse und kandierte Früchte unter-
rühren. Eiklar zu Schnee schlagen und 
unter den Teig heben.

2.	 Den Teig in eine gefettete, bemehlte 
Gugelhupfform füllen und im vorge-
heizten Backrohr bei 175 °C ca. 50 – 
60 Minuten backen.

3.	 Den Gugelhupf auskühlen lassen, stür-
zen. Mit etwas Schokoladeglasur und 
halbierten Walnüssen verzieren.

  GUTEN APPETIT
         wünscht Silvia Belau

Intern

Advents-Gugelhupf
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Mit Höchstleistungen immer neue Maßstäbe setzen: Dieses Ziel ist eine treibende Kraft für sportliche Erfolge 
... und für Ihren finanziellen Aufschwung. Wenn Sie beispielsweise bei einer Geldanlage die Latte höher legen, 
helfen wir Ihnen, Ihre Chancen optimal zu nutzen. Sprechen Sie mit uns über die besten Möglichkeiten! Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Je höher Ihre Ziele, desto wichtiger ein zu-
verlässiger Partner!



  

TTSSVV  BBiieenneennbbüütttteell  uunndd  UUmmggeebbuunngg  vvoonn  11991111  ee..VV..       
                                                                                                                                                              

Bankverbindungen:   Stand: 20.11.2013 
 

Sparkasse Uelzen / Lüchow – Dannenberg IBAN: DE41 2585 0110 0002 0093 63 BIC: NOLA  DE 21 UEL 
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG IBAN: DE23 2586 2292 0203 0004 00 BIC: GENO DE F1 EUB 

 
Anschrift: Niendorfer Straße 15 Geschäftszeiten: Do. 9.00 – 12.00 Uhr 29553 Bienenbüttel  e-Mail: geschaeftsstelle@tsv-bienenbuettel.de www.tsv-bienenbuettel.de  

 

Aufnahmeantrag          Ich beantrage die Aufnahme in den TSV Bienenbüttel zum 01.____.201__ 
 

__________________________   ______________________   __________________ 
(Name)             (Vorname)          (Geburtsdatum) 
 

__________________________   ______________________   ___________________ 
(Name)             (Vorname)          (Geburtsdatum) 
 

_________________________________________          ______________________________ 
(Straße , Hausnummer)                 (E – Mail) 

 _________________________________ - _______________________________  
(PLZ)     (Ort)                   (Ortsteil) 
 
Familienangehörige, die bereits Mitglied im TSV sind: __________________________________________________________________ 
 
Ich möchte in folgender Sportart im TSV Bienenbüttel aktiv werden: 
 

 Fußball    Handball   Volleyball  Karate   Leichtathletik  Walking / Nordic Walking  Kinderturnen 
 

 Tischtennis   Wandern  Schach   Lauftreff  Jazz- / Powergymnastik 
 

 Frauen- / Männerturnen / Gesundheitssport  ____________________________________________________________________ 
 

 Ich möchte förderndes Mitglied werden. 
 
Über die Beitragssätze (2. Seite) bin ich informiert, insbesondere darüber, dass mein Eintritt nur möglich ist, wenn das unten aufgeführte SEPA-
Lastschrift-Mandat zur Abbuchung des Jahresbeitrages (ab 2009 vierteljährlich) erteilt wird. Ebenso nehme ich zur Kenntnis, dass 
Vereinsaustritte nur schriftlich unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem Monat zum Schluss eines Kalendervierteljahres möglich sind. 
 

Ich war schon einmal Mitglied im TSV Bienenbüttel,  (wenn ja): von ____________ bis ______________ 
 
____________________________         ____________________________ 
(Ort, Datum)                   (Unterschrift, bei minderjährigen der/des        
                               Erziehungsberechtigte(n)) 
 
 

SEPA-Lastschrift-Mandat                                                                                                               Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 00 XX 12345678910 
 
Mandatsreferenz: ____________________________ (wird vom TSV Bienenbüttel e.V. eingetragen) 
 
Ich ermächtige den TSV Bienenbüttel e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom TSV Bienenbüttel e.V. 
auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
 

Name, Vorname des Kontoinhaber(s):    _______________________________________________________ 
 
Straße, Hausnummer:        _____________________________________________________________ 
 
PLZ, Ort:            ______________ ______________________________________________ 
 

IBAN:            
BIC:         Kreditinstitut: _______________________________________ 
 
_________________________________________   ____________________________________________ 
(Ort, Datum)               (Unterschrift der / des Kontoinhabers) 
 

 

Vom Verein auszufüllen! Datum - Eingang Zeichen Mitgliedsnummer 
Kassenwart    

    

                            



  

TTSSVV  BBiieenneennbbüütttteell  uunndd  UUmmggeebbuunngg  vvoonn  11991111  ee..VV..   
                                                                                                                                                              

Bankverbindungen: 
 

Sparkasse Uelzen / Lüchow – Dannenberg IBAN: DE41 2585 0110 0002 0093 63 BIC: NOLA  DE 21 UEL 
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG IBAN: DE23 2586 2292 0203 0004 00 BIC: GENO DE F1 EUB 
 
                                                                                        Stand: 01.03.2013 

 
Mitgliedsgrundbeitrag des § 5 der Beitragsordnung: 
 

1. Familienbeitrag  
 
 

Vierteijährlich 
Gültig ab 

01.01.2012 
 

1.1)  Ehepaare / Paare in häuslicher Gemeinschaft  
        

€uro 
 

180,00 
 

€uro 
 

45,00 

 
1.2)  Ehepaare/Paare mit einem Kind bis zum vollendeten       
        18. Lebensjahr         

€uro 
 

216,00 €uro 54,00 

 
1.3)  Ehepaare/Paare mit zwei und mehr Kindern bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr          

€uro 
 

252,00 
 

€uro 63,00 
 

 
1.4)  Ein Elternteil oder Alleinerziehende mit einem Kind bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr  

€uro 
 

156,00 
 

€uro 39,00 

 
1.5)  Ein Elternteil oder Alleinerziehende mit zwei und mehr 
Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 

€uro 
 

192,00 €uro 48,00 

 
 

2. Mitglieder über 18. Jahre und fördernde Mitglieder €uro 
 

120,00 
 

€uro 30,00 
 

 
3. Mitglieder ab dem vollendeten 65. Lebensjahr, oder auf 
Antrag bei früherem Rentenbeginn, Schwerbehinderte,  und 
auch passive Mitglieder 

 
€uro 

 

 
66,00 

 
€uro 

 
16,50 

 
4. Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr, sowie Schüler, Studenten und Auszubildende  
 
Ist kein Vollzahler (Erwachsener) im Verein Mitglied, müssen drei 
Kinder einer Familie/häuslichen Gemeinschaft Beiträge zahlen. Ab 
dem vierten Kind besteht Beitragsfreiheit. 
 

 
€uro 

 

 
72,00 

 
€uro 

 
18,00 

 

 
Geänderte Fassung vom 01.03.2013 (Beschluss Mitgliederversammlung) 
 
Abteilungsbeiträge: 
DDiiee  AAbbtteeiilluunnggssbbeeiittrrääggee  wweerrddeenn  vvoonn  ddeenn  jjeewweeiilliiggeenn  AAbbtteeiilluunnggeenn  ggeessoonnddeerrtt  ffeessttggeesseettzztt  uunndd  eeiinnmmaall  jjäähhrrlliicchh  dduurrcchh  ddeenn  KKaasssseennwwaarrtt  eeiinnggeezzooggeenn..  
 
Erläuterungen: 
 

 Sollten zwei Familienmitglieder (z.B. Mutter / Kind oder Paare) gleichzeitig eintreten und die gleiche Sportart betreiben,  so sind bitte 
beide Namen einzutragen. 

 Sollten beide unterschiedliche Sportarten betreiben, so sind bitte zwei Aufnahmeanträge zu verwenden.  
 

Bitte geben sie diesen Antrag bei ihren Trainer / Abteilungsleiter ab, 
oder senden ihn per Post an den TSV. 

 



Planfi gur – Ihr Fahrplan 
zur Schlankheit

N e u e  Re ze p t e  z u m  A b n e h m e n

planfigur
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Frühjahr 2013
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Mehr Informationen unter 
www.almased.de

Besuchen Sie uns auf 
facebook

Andere Diäten hungern den Körper aus, Almased bringt 
stattdessen den Stoff wechsel auf Touren. Resultat: schnelles und 

gesundes Abnehmen, mehr Fitness und Wohl befi nden.

Gratis in der Apotheke mitnehmen, 
oder auf www.planfi gur.de 
down loaden oder bestellen: 
Die Broschüre „planfi gur“ 
macht das Abnehmen leicht. 

Das 14-Tage-Programm enthält 
Rezepte für jeden Tag. 
Gibt‘s auch als App.

Mehr Spaß am Sport
mit Almased

TSV Bienenbüttel Anzeige A4.indd   1 14.11.14   12:32


